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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FSV Wehringen : TSV 1847 Schwaben Augsburg 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

FSV Wehringen gegen TSV 1847 Schwaben Augsburg 9:2

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der FSV Wehringen am Freitag, den 17. März im 16. Saisonspiel auf den TSV 1847
Schwaben Augsburg. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Stegmann und Rehm.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Stegmann / Rehm und Hamann / Graff endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
die Gastgeber. Auf dem falschen Fuß erwischten Dietmayr / Mihm ihre Gegner Kohlert / Stowasser
beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Recht kurzen Prozess machten
danach Öschay / Klocker beim 3:0 mit Eller / Geisslinger. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Stegmann konnte im Spiel gegen Oliver
Hamann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Stefan Rehm
hatte im Spiel gegen Walter Kohlert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Robert Dietmayr seinen Gegner Reinhard Eller beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michael Mihm
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Dieter Stowasser. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Beim 3:1-Sieg
von Wolfgang Öschay gegen Wilhelm Geisslinger ging nur Satz 1 verloren. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dagegen danach Herbert Klocker bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Graff ab
dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FSV Wehringen und des TSV 1847 Schwaben Augsburg. Kaum gefährdet war
dagegen der 3:0-Erfolg von Martin Stegmann derweil gegen Walter Kohlert. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 19:3 für Stegmann und 15:13 für Kohlert seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Stefan Rehm bezwang anschließend Oliver Hamann in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der FSV Wehringen nun 14 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 1847 Schwaben Augsburg nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 6:24 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TT Augsburg SG II (FSV
Wehringen) bzw. gegen den TSV Königsbrunn III (TSV 1847 Schwaben Augsburg).

 Statistik:
 FSV Wehringen

Doppel: Stegmann / Rehm 1:0, Dietmayr / Mihm 1:0, Öschay / Klocker 1:0 
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Einzel: M. Stegmann 2:0, S. Rehm 2:0, R. Dietmayr 1:0, M. Mihm 0:1, W. Öschay 1:0, H. Klocker 0:1 
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Kohlert / Stowasser 0:1, Hamann / Graff 0:1, Eller / Geisslinger 0:1 
Einzel: W. Kohlert 0:2, O. Hamann 0:2, D. Stowasser 1:0, R. Eller 0:1, A. Graff 1:0, W. Geisslinger 0:
1


